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48. Ergebnis der Wahl des Betriebsrates des Allgemeinen Universitätspersonals und der
Behindertenvertrauenspersonen

Die Bundespersonalvertretungswahl vom 1. und 2.12.2004 brachte folgende Ergebnisse für den
Betriebsrat des Allgemeinen Universitätspersonals an der Universität Salzburg:

Zahl der Wahlberechtigten: 642
insgesamt abgegebene Stimmen: 433
Ungültige Stimmen: 9
Gültige Stimmen: 424

Von den gültigen Stimmen entfielen auf die Listen:

Fraktion Sozialdemokratischer Gewerkschafter und Parteiungebundene FSG: 342 (8
Mandate)
Team Universität fcg: 82 (2 Mandate)

Nachstehende Wahlwerber/innen gelten als gewählt:

FSG und Parteiungebundene:
1. Dr. Krassnigg Brigitte 
2. Puntus Josefine 
3. Schwarzmayr Friedrich 
4. Butter Kurt 
5. Steinböck Manfred jun.
6. Fischinger Sigrid



7. Mag. Schrems Inge
8. Friedl-Bayer Manfred

Team Universität fcg:
1. Sticksel Günther 
2. Kunstmann Hermann

Zeitgleich mit der Wahl des Betriebsrates des Allgemeinen Universitätspersonals wurden die
Behindertenvertrauenspersonen gewählt. Es sind dies:

Steger Christine
Schinwald Josef
Brandtner Georg

Josefine Puntus
Vorsitzende des Wahlvorstandes

49. Ergebnis der Wahl in den Zentralausschuss beim Bundesministerium für Bildung,
Wissenschaft und Kultur für die Bediensteten der Ämter der Universitäten mit Ausnahme
der Universitätslehrerinnen und Universitätslehrer, Bedienstete an den nachgeordneten
Dienststellen im Bereich Wissenschaft sowie Bundesbedienstete an den
wissenschaftlichen Anstalten (mit Ausnahme der Bundesmuseen und der
Österreichischen Nationalbibliothek)

Gemäß § 20 Abs. 15 des Bundes-Personalver tretungsgesetzes wird das Ergebnis der am 1. und
2.12.2004 abgehaltenen Wahl in den Zentralausschuss beim Bundesministerium für Bildung,
Wissenschaft und Kultur für die Bediensteten der Ämter der Universitäten mit Ausnahme der
Universitätslehrerinnen und Universitätslehrer, Bedienstete an den nachgeordneten
Dienststellen im Bereich Wissenschaft sowie Bundesbedienstete an den wissenschaftlichen
Anstalten (mit Ausnahme der Bundesmuseen und der Österreichischen Nationalbibliothek) wie
folgt kundgemacht:

(bundesweit; 5 Mandate)

Zahl der Wahlberechtigten: 2.225
Abgegebene Stimmen: 1.509
Ungültige Stimmen: 80
Gültige Stimmen: 1.429

Davon entfielen auf die
Liste 1 Team Bittermann FCG 653 Stimmen (= 2 Mandate)
Liste 2 Gewerkschaft Öffentlicher Dienst – Fraktion Sozialdemokratischer GewerkschafterInnen
FSG 776 Stimmen (= 3 Mandate)

Demnach werden gem. § 20 Abs. 9 des Bundes-Personalvertretungsgesetzes die auf die
Wählergruppen entfallenden Mandate den in den Wahlvorschlägen angegebenen Bewerbern
nach der Reihe ihrer Nennung wie folgt zugeteilt:

Liste 1: Team Bittermann FCG:
Ing. Hartwig Bittermann
Sandra Walbaum



Liste 2 Gewerkschaft Öffentlicher Dienst – Fraktion Sozialdemokratischer GewerkschafterInnen
FSG:
Josefine Puntus
Dr. Alfred Müller
Franz Paier

Der Vorsitzende:
HR Dr. Klemens Honek

50. Ergebnis der Personalvertretungswahl in den Zentralausschuss des
wissenschaftlichen Universitätspersonals Österreichs beim Bundesministerium für
Bildung, Wissenschaft und Kultur

Gemäß § 20 Abs. 15 des Bundes-Personalver tretungsgesetzes wird das Ergebnis der am 1. und
2.12.2004 abgehaltenen Wahl in den Zentralausschuss des wissenschaftlichen
Universitätspersonals beim Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur wie folgt
kundgemacht:

(bundesweit; es waren nur Beamtinnen und Beamte wahlberechtigt; 9 Mandate)

Zahl der Wahlberechtigten: 8.243
Abgegebene Stimmen: 3.845
Ungültige Stimmen: 105
Gültige Stimmen: 3.740

Davon entfielen auf die
UUL – Unabhängige Universitätslehrerinnen und 
Universitätslehrer Österreichs 2.062 Stimmen = 5 Mandate
LKU – Liste Kritische Universität, FSG und Unabhängige 968 Stimmen = 2 Mandate
ULV-IGK-Innsbruck (UniversitätslehrerInnen und Interessengemeinschaft Klinikärzte) 710
Stimmen = 2 Mandate

Demnach werden gem. § 20 Abs. 9 des Bundes-Personalvertretungsgesetzes die auf die
Wählergruppen entfallenden Mandate den in den Wahlvorschlägen angegebenen Bewerbern
nach der Reihe ihrer Nennung wie folgt zugeteilt:

UUL – Unabhängige Universitätslehrerinnen und Universitätslehrer Österreichs:
1. Ass.Prof. Mag. DDr. Anneliese Legat
2. Univ.-Prof. Mag. Dr. Otto Röschel
3. Ao.Univ.-Prof. Mag. Dr. Ernst Hötzl
4. Ass.Prof. Ing. Dr. Ingwald Strasser
5. O.Univ.-Prof. Dr. Klaus Zapotoczky

LKU – Liste Kritische Universität, FSG und Unabhängige:
1. Karl Wittmann
2. Eveline List

ULV-IGK-Innsbruck (UniversitätslehrerInnen und Interessengemeinschaft Klinikärzte):
1. Univ.Ass. Mag. Dr. Wolfgang Meixner
2. Ao.Univ.-Prof. Dr. Margarethe Hochleitner



Der Vorsitzende:
Ass.Prof. Dipl.-Ing. Dr. Herbert Sassik
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